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Pressemitteilung 3/2021, Kassel, 26. Januar 
 
Corona-Sonderregelung verlängert 
 

Deutsches Wanderabzeichen 2021 
 
Das Deutsche Wanderabzeichen bringt Menschen in Bewegung. Das 
ist besonders auch während der Corona-Pandemie mit ihren 
vielfältigen Einschränkungen im Sport- und Freizeitbereich wichtig. 
Da Gruppenwanderungen in Lockdown-Zeiten nicht möglich sind, 
verlängert der Deutsche Wanderverband (DWV) die Sonderregel, 
nach der auch individuelle Wanderungen für das 
Motivationsabzeichen punkten. Die Sonderregel gilt für das gesamte 
Jahr 2021.  
 
Um das Bewegungsabzeichen samt Urkunde am Ende des Jahres 2021 
zu bekommen, benötigen Erwachsene über das Jahr hinweg 200 
Kilometer, Jugendliche 150 Kilometer und Kinder 100 Kilometer, die in 
mindestens zehn Einzelwanderungen gelaufen werden. Dabei gelten 
auch Bewegungsarten wie Schneeschuhwandern, Langlaufen oder 
Radwandern (mehr dazu unter www.deutsches-wanderabzeichen.de). 
Für Menschen mit anerkannter Behinderung gilt jeweils die Hälfte.  
 
Normalerweise ist das Deutsche Wanderabzeichen, welches von 
vielen Krankenkassen in den Bonusprogrammen anerkannt wird, an 
das vielfältige Wander- und Bewegungsangebot der Mitgliedsvereine 
im DWV gebunden. Diese sind in der Regel öffentlich ausgeschrieben 
und für alle zugänglich. Während Corona ist die Vereinstätigkeit leider 
nur sehr eingeschränkt möglich.  
 
Der Deutsche Wanderverband möchte mit der Sonderregelung 
möglichst viele Menschen in Bewegung halten oder bringen. Daher 
werden pro Monat bis zu 20 Kilometer, die im Kreis der Familie, mit 
einzelnen Freunden oder auch alleine erwandert werden, für das 
Deutsche Wanderabzeichen gewertet. Dank der ehrenamtlichen 
Wegearbeit der Mitgliedsvereine im DWV ist das flächendeckend und 
auch abseits der Wanderhotspots möglich. 
 

DeutscherWanderverband 
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Das Corona-Sonderblatt gibt es als download unter www.deutsches-
wanderabzeichen.de und auf den Homepages vieler DWV-
Mitgliedsvereine. 
 
Seit 1883 vertritt der Deutsche Wanderverband gegenüber Politik und 
Behörden die Interessen seiner Mitglieder und ist der Fachverband für 
das Wandern und die Wegearbeit in Deutschland. Als Dachverband 
von rund 70 landesweiten und regionalen Gebirgs- und 
Wandervereinen mit rund 600.000 Mitgliedern hat der DWV wichtige 
Initiativen wie das Kita-, Schul- und Gesundheitswandern oder die 
Ausbildung von Wanderführer*innen gemeinsam mit Partner*innen 
ins Leben gerufen. Als anerkannter Naturschutzverband hat der DWV 
zudem eine wichtige Funktion im Dialog von Naturnutzer*innen und -
schützer*innen. Er ist Initiator des bundesweiten Tages des Wanderns 
am 14. Mai und zertifiziert im Rahmen der Qualitätsinitiative 
„Wanderbares Deutschland“ Regionen, Wege und Gastgeber, wenn sie 
sich besonders gut für Wanderer eignen. 
 
Pressekontakt: Jens Kuhr, Tel. 05 61 / 9 38 73-14, E-Mail: 
j.kuhr@wanderverband.de 
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